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V

Vorwort zur 28. Auflage

Während der gut eineinhalb Jahrzehnte, die ich das Buch nun schon fortführen darf, ist
dies die siebte Auflage, die auch unter meinem Namen erscheint. Diesem Viertel im
Verhältnis zur Gesamtzahl der Auflagen dürfte inzwischen auch der von meiner Seite
stammende Textanteil des ganzen Buches annäherungsweise entsprechen. Ich bin
Dieter Medicus neben so vielem Anderen auch dafür dankbar, dass er mir bereits in
den beiden Auflagen, für die ich noch gemeinsam mit ihm verantwortlich war, freie
Hand für Streichungen in der damals schon von mir betreuten ersten Hälfte gelassen
hat. Ich schicke dies voraus, da ich von dieser Befugnis seither möglichst sparsamen
Gebrauch gemacht habe. Denn mir erscheint seine so klare Darstellung selbst der ent-
legenen und seltener geprüften Themen didaktisch wie systematisch noch heute lehr-
reich. Um jedoch den Umfang der Neuauflagen nicht stetig anwachsen zu lassen,
musste immer wieder Platz geschaffen werden; diesmal etwa durch die Streichung älte-
rer Rechtsprechung – nicht aber der »klassischen« und damit nach wie vor examens-
relevanten Entscheidungen. So habe ich vieles, beispielsweise seine Ausführungen
über den entgeltlichen Erbverzicht, gestrichen und durch aktuelle Entscheidungen er-
setzt, um wenigstens ansatzweise die unnachahmliche Prägnanz des Begründers dieses
Buches zur Geltung zu bringen bzw. bestmöglich zu bewahren. Zudem wurden im
Vorgriff auf das noch nicht in Kraft getretene MoPeG einige Straffungen vorgenom-
men. Die sich im Zusammenhang mit der Umsetzung der Warenkauf-RL ergebenden
Änderungen wurden bereits berücksichtigt.

Ich danke besonders Kristina Schimpf, ferner Cenk Nickel, Dr. Roy F. Bär und Eva
Gampe für ihre Hilfe.

Potsdam, September 2021 Jens Petersen





VII

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1968)

Dieses Buch setzt ein bestimmtes Grundlagenwissen im bürgerlichen Recht voraus.
Adressat ist also der Vorgerückte: Ihm soll die Möglichkeit gegeben werden, im Ex-
amen besonders häufig vorkommende Einzelfragen auf knappem Raum beieinander
zu finden. Dazu war naturgemäß eine Auswahl nötig, die durch meine eigenen Vorstel-
lungen und Erfahrungen beeinflusst worden ist. Konzentriert habe ich mich vor allem
auf die Fragen, deren Lösung dem Gesetzeswortlaut nicht ohne Weiteres entnommen
werden kann. Gerade deshalb aber bildet das Gesetz die unentbehrliche Basis für das
Verständnis des Buches: Das sorgfältige Nachschlagen der angeführten Vorschriften
kann dem Leser nicht warm genug ans Herz gelegt werden.

Meine Ziele sind Wiederholung und Vertiefung. Der Vertiefung insbesondere soll es
dienen, dass der Stoff ohne Rücksicht auf die Einteilung des BGB und mit Übergriffen
in das Handelsrecht dargeboten wird. Dadurch ergeben sich Parallelen und Vergleichs-
möglichkeiten zwischen Institutionen, die im Gesetz und deshalb oft auch in den sys-
tematischen Vorlesungen und Lehrbüchern weit voneinander entfernt stehen.

Zur Veranschaulichung sollen die zahlreichen eingestreuten Fälle dienen, die ich mög-
lichst der neueren Rechtsprechung entnommen habe. Aber diese Fälle sind immer nur
als Beispiele zu verstehen: Mir scheint die Gefahr allzu groß, dass die oft nur dunkle
Erinnerung an den irgendwo schon einmal gehörten oder gelesenen Fall den Blick auf
das Gesetz verstellt. Die nicht seltene Erscheinung, dass sich die in den Klausuren er-
zielten Noten mit fortschreitendem Studium verschlechtern, dürfte hiermit zusam-
menhängen. Daher habe ich mich bemüht, auch die systematischen Zusammenhänge
hervortreten zu lassen.

Bei den Zitaten aus der Rechtsprechung habe ich die Sachverhalte, die den besproche-
nen Entscheidungen zugrunde liegen, vielfach vereinfacht und bisweilen auch ge-
ändert. Das war nötig, um die Sachfragen klarer hervortreten zu lassen.

Dieter Medicus
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